
Reizvoller Kegelsport
NOVI SAD (timetext). Die Großereignisse auf der internationa-
len Kegelsportbühne reißen nicht ab. Seit Februar 2005 haben
eine Reihe bemerkenswerter Veranstaltungen – der Innenteil
informiert ausführlicher – die Aufmerksamkeit des Betrachters
auf sich gezogen. So fand vom 11. bis 13. Februar in Celje
(SLO) der Einzel-Weltcup 2005 eine ebenso positive Resonanz
wie das Champions-League-Finale am 3. April in Osijek (CRO).
Zuvor hatte in Finspang (SWE) die »Asphaltkägelsektion« des
dortigen Bowlingverbundes schon das 30. Mal(!) den POLAR-
Cup ausgetragen und mit dem Turnier SWEDEN OPEN elegant
verbunden. Diese beiden Wettbewerbe sollen mit NBC-Unter-
stützung aufgewertet werden und dazu beitragen, die Sport-
art Kegeln Classic im Raum Südschweden zu verbreiten. Be-
reits im ersten Anlauf ein Renner war der alpenländische
»Große Preis von Österreich« in Deutschkreutz. Von der für Ke-
gelsportverhältnisse hohen Dotierung von 5900 a angelockt,
nahm am 26. März ein illustres Teilnehmerfeld diese neuartige
Herausforderung an und testete den Reiz des unerbittlichen
K.-o.-Systems. Von ganz anderer Natur die Mitte / Ende Mai
bevorstehenden Weltmeisterschaften der Juniorinnen und Ju-
nioren in Náchod (CZE) sowie die der Damen und Herren in
Novi Sad (SCG). Wie schon im Vorjahr gibt die NBC über den
Verlauf beider Titelkämpfe eine tagesaktuelle »WM-Post« her-
aus. Unter www.fiqwnba-nbc.de als PDF herunterladbar, ga-
rantiert die NBc sogar den kostenlosen Direktversand, wenn
an medien.lindthaler@fiqwnba-nbc.de gemeldet wird.

FIQ- und WNBA-Präsidiumstagungen in Kuwait:

NBC darf Regeln bestimmen
KUWAIT-CITY. Die Statuten der Sektion Ninepin Bowling Classic in
der WNBA (NBC) stehen nicht im Widerspruch zu den Statuten der
FIQ. Mit dieser Grundsatzentscheidung auf einer FIQ-Präsidiums-
tagung am 18. / 19. März in Kuwait bleibt es der NBC vorbehalten,
sportliche Spielregeln zu erlassen und durchzusetzen. Die in Kuwait
unter Präsident Freddy Klahold (GER) anwesenden Mitglieder des
Präsidiums der WNBA – Rosemarie Kerres (NBS-Präsidentin), Niels
Nasser (NBB-Präsident) und Siegfried Schweikardt (NBC-Präsident) –
beschlossen in Konsequenz der getroffenen FIQ-Entscheidung ein-
stimmig, den Beschluss des Präsidiums der WNBA vom 1. Dezember
2005 mit sofortiger Wirkung aufzuheben. Damals wurde die NBC auf-
gefordert, die aus der Sicht des Präsidiums der WNBA nicht zulässi-
gen Teile der Statuten der NBC schnellstmöglich zu ändern. Seitens
der WNBA war beabsichtigt, die Mitgliedsverbände der NBC nicht
länger zu verpflichten, das einheitliche Spiel- und Wertungssystem der
NBC zu übernehmen. Mit den von FIQ und WNBA getroffenen Ent-
scheidungen sind die satzungsrechtlichen Angelegenheiten zwischen
der FIQ, der WNBA und der NBC geklärt. Die von der Konferenz
der NBC im Jahre 2003 in Augsburg erlassenen Statuten ste-
hen somit nicht im Widerspruch zu den Statuten der FIQ und
der Satzung der WNBA. Eine ausführlichen Presseerklärung über
die von der FIQ und WNBA geschaffene Beschlusslage wurde am 
31. März 2005 verbreitet.

Rechtsausschuss tagt am 25. Juni in  Wien (AUT):

Neues Verfahren DKB – NBC
WIEN. Das gegen den Deutschen Keglerbund (DKB) ausgesetzte Ver-
fahren in Sachen DKB gegen NBC steht – schneller als ursprünglich
angenommen – vor seiner Wiederaufnahme. Schon am 25. Juni 2005
ist der NBC-Rechtsausschuss nach Wien einberufen. Dann muss die-
ses Gremium entscheiden, in welcher Weise und in welchem Zeitrah-
men das im Dezember 2004 gegen den Deutschen Keglerbund unter-
brochene Verfahren geführt und / oder fortgesetzt wird.
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CELJE. Bei der außerordentlichen NBC-Konferenz am 12. Februar
2005 in Celje (Slowenien) wurde ein Kompromissvorschlag des Präsi-
diums, die unglückliche Situation zwischen NBC und DKB zu lösen,
von den Delegierten der Konferenz zurückgewiesen. Der Vorschlag, die
Bindung der Untergliederungen in den Nationalverbänden ab dem 
1. Juli 2006 aufzuheben, fand – nach einer lebhaften und sachlich ge-
führten Diskussion – keine Mehrheit. Der Antrag zur Einberufung einer
Außerordentlichen WNBA-Konferenz wurde mit einer deutlichen Mehr-
heit von den Mitgliedern der NBC angenommen. Wir haben den Präsi-
denten der WNBA, Fredy Klahold, gebeten, diese Konferenz noch im 

Mai 2005 einzuberu-
fen, um eine endgül-
tige Klärung herbeizu-
führen.
Dort hat Deutschland,
das heißt der Deutsche

Keglerbund, ein letztes Mal die Möglichkeit, die anderen Nationen von
einem Kompromiss zu überzeugen. Festzustellen bleibt jedoch, dass
die demokratisch gefassten Beschlüsse von Osijek (2002), Augsburg
(2003) und Brasov (2004) erneute Bestätigung fanden. Eines wurde
auch in der Celjer Konferenz wieder sehr deutlich gemacht – an der
Rechtsgültigkeit der gefassten Beschlüsse besteht kein Zweifel. Und
klar wurde auch, dass kein Mitgliedsland internationale Wettbewerbe
ohne die Beteiligung des Deutschen Keglerbundes will – jedoch nicht
um jeden Preis und nicht zu dessen Forderungen. Das Zepter des Han-
delns liegt nun auf seiten des Deutschen Keglerbundes.

Außerordentliche NBC-Konferenz am 12. Februar 2005 in Celje (SLO):

Zepter des Handelns in den Händen des DKB

Zur Teilnahme am FIQ-Kongress
PEGNITZ. Anfang August 2005 findet der nächste FIQ-Kon-
gress in Aalborg (DEN) statt. Präsident Schweikardt bittet des-
halb alle Mitgliedsländer der NBC, ihre Kongressteilnahme
dem Sekretariat der NBC zu melden. Für den Fall der Nichtteil-
nahme wird die ordnungsgemäße Übertragung der Stimmen
auf die in Aalborg anwesenden Mitgliedsländer geregelt. Auf-
grund der in Aalborg zu erwartenden wichtigen Beschlussvor-
lagen soll der WNBA- / NBC-Stimmenanteil im Interesse der
Ninepin-Kegelsdisziplinen vollständig vorhanden sein.



Länderspiel  | Juniorinnen + Junioren:
30.04. CZE – GER in Hazlov l OSR: Horst Stadler (AUT)

Länderspiel  | Damen + Herren:
14.05. ITA – GER in Brixen l OSR: Peter Kukovec (SLO)

15. bis XII. Weltmeisterschaften | Juniorinnen + Junioren
21.05. in Nachod (CZE) l HSR: Mag. Hans Jesenko (AUT)

29.05. I. Weltmeisterschaften Mannschaften Damen + Herren
bis 04.06. in Novi Sad (SCG) l HSR: Milorad Markovic (SLO)

09.06. Weltpokal | Einzel Jugendklasse in Gostyn (POL)
bis 11.06. l HSR: Petr Dobes (CZE)

05.08. FIQ-Kongress inkl. WNBA-Tagung in Aalborg (Dänemark)

03.09. NBC-Konferenz in Brno (CZE)

POLAR-Cup & SWEDEN OPEN:

Schweden wünscht für die
Zukunft eine Aufwertung

FINSPANG (timetext). Unter Teilnahme von NBC-Präsident
Siegfried Schweikardt (GER) fanden am 12. Februar im schwe-
dischen Finspang die diesjährigen Wettbewerbe „Polar-Cup“
und „Sweden Open“ statt (Bild). Die Vertreter des schwedi-
schen Verbandes wünschen sich für die Zukunft eine Aufwer-
tung dieser Wettbewerbe und baten den NBC-Präsidenten, zur
Popularisierung beider Kegelsportveranstaltungen beizutragen.
Konkret sind nicht nur Nationalteams, wie schon einmal vor
zehn Jahren üblich, sondern auch Clubmannschaften zur Teil-

nahme Willkommen. Deren Aufenthalt, so die Offiziellen,
wird am Austragungsort gesponsert. n Eine eindeutige Sa-
che im 30. Jubiläumsjahr war der POLAR-CUP 2005 für die
nationale Vertretung aus Polen. Das Team mit Barbara Danek
(522), Zbigniew Jegla (581) und Michal Debicki (556) deklas-
sierte die anderen Mannschaften mit 1659 Kegel und holten
zum fünften Mal den Pokalsieg. Damit nahmen sie den Eis-
berg-(Wanderpokal) endgültig mit nach Hause. Den zweiten
und dritten Rang belegten die Mannschaften Schweden III
mit 1596 Kegel vor Schweden II (1558). Eine totale Überra-
schung brachte der Ausgang des Einzelturniers SWEDEN
OPEN 2005. Ena Bargholz (Dänemark) lag mit 527 Kegel in
Front. Sowohl Marian Saar (518) aus Estland als auch Barbara
Danek (514) aus Polen hätten sie auf den letzten sechs Wurf
noch abfangen können, doch beide patzten mit einem lan-
gen Neuner. Sie mussten sich mit dem zweiten und dritten
Rang zufriedengeben. Stark spielten die beiden Erstplatzier-
ten im Herren-Wettbewerb. Mit nur zwei Kegel übertrumpfte
der Pole Jegla Zibgniew (570) den schon als sicheren Sieger
gesehenen Tschechen Jiri Jankovec (568). Enge Verhältnisse
auch zwischen dem dritten und sechsten Rang: Nur fünf Ke-
gel trennten diese Spieler voneinander. Das Glück des Tüch-
tigen war auf seiten von Mark Appel (Estland / 545).

»Großer Preis von Österreich 2005« an Matko Bulka:

Nach 1:1-Unentschieden
Sieg im »Sudden Victory«
DEUTSCHKREUTZ (timetext). Im internationalen Kegelsport
gibt es eine neue Veranstaltung, die schon im Vorfeld ihrer
Premiere für Aufmerksamkeit sorgte. Immerhin registrierten
die Veranstalter, der Burgenländische Sportkeglerverband,
mehr Interessenten, als der Start- und Zeitplan ermöglichte.
So fand der „Große Preis von Österreich 2005“ am 26. März
unter Teilnahme von 32 Herren aus 11 Nationen in Deutsch-
kreutz statt und wurde als Weltranglistenturnier der NBC ge-
wertet. Die Startliste für den „Großen Preis von Österreich“
lässt das in der Tat große Interesse erkennen. So starteten
die Nationalteams Österreich (13) mit Peter Friedberger, Ro-
land Galos, Thomas Gauweiler, Roland Gstrein, Peter Pelzl-
bauer, Markus Quirin, Thomas Weiskopf; Thomas Strasser,
Andreas Pedevilla, Peter Strohmayer, Lukas Huber, Philipp
Vsetecka, Franz Wendl; die Regionalstarter (2) mit Christian
Pinter, Manfred Krecht sowie »17 Spieler International« mit
Torsten Reiser (GER), Oliver Scholler (GER), Matko Bulka
(CRO), Branislav Bogdanovic (CRO), Damir Fuckar (MKD), Bo-
ris Benedik (MKD), Ivan Cech (SVK), Radoslav Foltin (SVK),
Nicolae Lupu (ROM), Stelian Boariu (ROM), Peter Bothazy
(HUN), Csaba Gergacz (HUN), Roman Pytlik (CZE), Djorde
Pastar (BIH), Jovan Calic (SCG), Frederic Koell (FRA), Stefan
Rindlisbacher (CH).  n Der am Ostersonnabend ausgetrage-
nen Wettbewerb endete mit einem Sieg des Kroaten Matko
Bulka (KK Kandit Premjr Osijek). Nach fünf Runden gelangte
neben Bulka auch Roland Galos vom BBS Wien ins Finale, in
dem es nach zwei Sätzen Unentschieden 1:1 stand. Den fäl-
ligen „Sudden Victory“ entschied Bulka mit 19:16 Kegel zu
seinen Gunsten. Er hatte sich den Sieg hoch verdient. In die-
sem mit insgesamt 5900 Euro dotierten Turnier hatte der
spätere Sieger – jeweils über die generelle Distanz von 2 x 30
Wurf – Frederic Koell (Racing Club Strasbourg), Lukas Huber
(BSV Voith St. Pölten), Torsten Reiser und Franz Wendl (beide
ESV Ravensburg) ausgeschaltet. Sein Finalgegner war in Rei-
henfolge Ivan Cech, Damir Fuckar (beide SKC Rot-Weiß
Zerbst), Radoslav Foltin (ZP Sport a.s. Podbrezova) und Peter
Strohmayer (KSV Wiener Linien) überlegen. n Die Veranstal-
ter erklärten ihre Absicht, diesen neuen Wettbewerb auch im
kommenden Jahr auszuschreiben.

Internationale Kegelsportveranstaltungen in Schweden sollen
erweitert und auch für Clubmannschaften geöffnet werden.

Champions-League-Tour-Triumph am 3. April 2005 in Osijek:
Die Damen und Herren des SKC Victoria 1947 Bamberg ge-
winnen die CHL-Pokale zum zweiten Male im Doppelpack.
Mehr darüber findet der Leser auf Seite 4!

termin
tour 2005



NOVI SAD / NACHOD. Mit
erheblich verändertem Mo-
dus sollen die in den näch-
sten Wochen zur Austra-
gung gelangenden Kegel-
Weltmeisterschaften der
Damen und Herren die
weitere Entwicklung dieser
Sportart vorantreiben.
Zunächst treffen im Vorfeld –
vom 15. bis 21. Mai in der
nordtschechischen Stadt Ná-
chod – die talentiertesten Ju-
niorinnen und Junioren zum
Nachwuchs-Kräftemessen bis
23 Jahre aufeinander. Nur
eine Woche später beginnen

Weltmeisterschaften in Nachod und Novi Sad:

Kampf um jeden Kegel,
und ein Specht hilft Disziplin Kegeln Classic

CHAFTSWETTEWERB DAMEN

Datum Ort Rekordinhaber Kegel

MANNSCHAFTSWETTBEWERB – DAMEN

6 X 120 Wurf 17.05.04 Brasov Deutschland GER 3360

PAARWETTBEWERB – DAMEN

2 X 120 Wurf 19.05.04 Brasov Biserka Petak SLO
Silvana Belcijan SLO 1194

EINZELWETTBEWERB – DAMEN

1 X 120 Wurf 19.05.04 Brasov Catalina Calaver ROM 621

KOMBINATIONSWETTBEWERB – DAMEN

3 X 120 Wurf 12.06.04 Boleslawiec Lucie Vaverkova CZE 1786

EINZELWETTBEWERB SPRINT – DAMEN

1 X 40 Wurf 21.05.04 Brasov Barbara Fidel SLO 221

TANDEMWETTBEWERB – MIXED

1 X 30 Wurf 21.05.04 Brasov Stelian Boariu ROM
Catalina Calaver ROM 162

MANNSCHAFTSWETTBEWERB – HERREN

6 X 120 Wurf 18.05.04 Brasov Ungarn HUN 3769

PAARWETTBEWERB – HERREN

2 X 120 Wurf 20.05.04 Brasov Matko Bulka CRO
Miroslav Kovac CRO 1307

EINZELWETTBEWERB – HERREN

1 X 120 Wurf 20.05.04 Brasov Matko Bulka CRO 678

KOMBINATIONSWETTBEWERB – HERREN

3 X 120 Wurf 22.05.04 Brasov Boris Benedik MKD 1919

EINZELWETTBEWERB SPRINT – HERREN

1 X 40 Wurf 21.05.04 Brasov Torsten Reiser GER 243

Die Weltrekorde
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Disziplin Kegeln Classic

CHAFTSWETTEWERB DAMEN

Datum Ort Rekordinhaber Kegel

MANNSCHAFTSWETTBEWERB – JUNIORINNEN

6 X 120 Wurf 14.05.03 Augsburg Slowenien SLO 3323

PAARWETTBEWERB – JUNIORINNEN

2 X 120 Wurf 09.06.04 Boleslawiec Verena Bechtluft GER
Verena Stache GER 1153

EINZELWETTBEWERB – JUNIORINNEN

1 X 120 Wurf 19.05.04 Brasov Catalina Calaver ROM 621

KOMBINATIONSWETTBEWERB – JUNIORINNEN

3 X 120 Wurf 12.06.04 Boleslawiec Lucie Vaverkova CZE 1786

EINZELWETTBEWERB SPRINT – JUNIORINNEN

1 X 40 Wurf 21.05.04 Brasov Barbara Fidel SLO 221

TANDEMWETTBEWERB – MIXED

1 X 30 Wurf 11.06.04 Boleslawiec Aneta Cvejnova CZE
Ondrej Tous CZE 162

MANNSCHAFTSWETTBEWERB – JUNIOREN

6 X 120 Wurf 14.05.03 Augsburg Deutschland GER 3431

PAARWETTBEWERB – JUNIOREN

2 X 120 Wurf 15.05.03 Augsburg Levente Kakuk HUN
Norbert Kiss HUN 1239

EINZELWETTBEWERB – JUNIOREN

1 X 120 Wurf 22.05.04 Brasov Matko Bulka CRO 678

KOMBINATIONSWETTBEWERB – JUNIOREN

3 X 120 Wurf 22.05.04 Brasov Matko Bulka CRO 1878

EINZELWETTBEWERB SPRINT – JUNIOREN

1 X 40 Wurf 16.05.03 Augsburg Frederic Koell FRA 217

TANDEMWETTBEWERB – MIXED

1 X 30 Wurf 11.06.04 Boleslawiec Aneta Cvejnova CZE
Ondrej Tous CZE 162

Die Weltrekorde
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in Novi Sad (Serbien
und Montenegro) die
Titelkämpfe der Damen
und Herren. Während
für die Juniorinnen und
Junioren  das traditio-
nelle WM-Wettkampf-
programm auch in Zu-
kunft beibehalten wird,
hat der Weltverband
NBC in der Allgemei-
nen Klasse (Damen und Her-
ren) die Einzelentscheidun-
gen über die 120-Wurf-
Distanz ausgekoppelt. Da-
nach finden die Einzel-Welt-
meisterschaften generell nur
noch innerhalb einer weite-
ren attraktiven Veranstaltung
statt, und zwar erstmals vom
23. bis 28. Oktober 2006 in
Skopje (Mazedonien). Kenn-
zeichnend für den aktuellen
internationalen Kegelsport:
Das neue Spiel- und Wer-
tungssystem über einheitlich

120 Wurf hat sich in
allen Mitgliedsländern –
mit Ausnahme von
Deutschland – durchge-
setzt und gewinnt im
Verbreitungsraum im-
mer mehr Freunde und
Befürworter. Vor allem
in Novi Sad werden
vom 29. Mai bis 4. Juni
die aus 16 Nationen be-

teiligten Aktiven kompetente
Unterstützung durch Specht
»DEVETLIC« erhalten. Diesem
cleveren Holzfachmann na-
mens »NEUNER« ist zuzu-
trauen, dass er beim »Stür-
zen der Kegel« aktiv hilft. Für
die Durchführung der Welt-
meisterschaften in Náchod
und Novi Sad hofft NINEPIN
Classic für alle Teilnehmer-
Innen und Fans auf eine gute
Anreise und im Kampf um
jeden Kegel auf ruhiges Blut
in »heißen Schlachten«.



D ie Auslosung hatte es eben nicht anders ge-
wollt: Schon das erste Halbfinalspiel im

Herren-Endturnier produzierte die eigentlich als
Finalpartie apostrophierte Begegnung zwi-
schen dem Gastgeber KK Konikom Osijek
und dem amtierenden Champions-League-
Sieger SKV Victoria 1947 Bamberg. Und tat-
sächlich wurde dieses Topp-Spiel vor voller
Zuschauerkulisse auf beiden Seiten mit größ-
tem Engagement und auch mit den insgesamt
höchsten Turnierresultaten geführt. Gleich zwei
Duelle hoben dann auch die Einheimischen auf
Wolke Sieben, denn Musamic gegen Geier (2:2 /
604:603) und Dumic gegen Wellach (2:2 / 577:576)  holten
die Mannschaftspunkte mit jeweils nur einem Holz. Mehr
Spannung geht wirklich nicht und Bamberg hatte in diesem
Moment eigentlich schon verloren. Aber: Nicht etwa das
Supertalent Zoran Prodanovic (581), sondern einmal mehr
Routinier Stelian Boariu (602) kegelte den alles entscheiden-
den Punkt aus. Während sich ganz Osijek die wohl teilweise
auch ergrauenden Haare raufte, war Bamberg nach dem 3:3-
Unentschieden mit 3555:3593 Holz im Finale gelandet! Mit-
finalist Ferroep Szeged TE, 7:1-Halbfinalsieger im ungarischen
Derby gegen Zalaegerszeg TK (3515:3376) hatte es bei derar-
tiger Dramatik schwer, und so war der Finaleinzug ebenso von
unspaktakulärer Regie wie der trotz Fast-Holzgleichheit sichere
Erfolg des nun dreifachen CHL-Siegers. n Bamberg bei den
Herren und Bamberg bei den Damen – eine Konstellation, die
sich vor zwei Jahren in Bozen (ITA) schon einmal  und in Ha-
genwerder (GER) 2004 beihnahe zugetragen hätte. Für die

Konkurrenz mag der Doppelsieg der »Victoria«
vielleicht ein wenig ermüdend sein, doch als Er-

gebnis kontinuierlicher Clubentwicklung ist
der 2:6-Erfolg gegen KK Miroteks Celje
(SLO) unbedingt zu würdigen. Ähnlich wie
im Halbfinale FTC Budapest (HUN) an Bam-
bergs Kompaktheit mit 1:7 und 3203:3288
Punkten scheiterte, kann auch der 2:6- /
3206:3285-Niederlage von Miroteks Celje

kaum wirklicher Widerstand entlockt werden.
Dennoch führte Sloweniens Ausnahmekeglerin

Barbara Fidel vor, wie man Bamberger Bollwerk
bricht: Gegen deren Werte (586 / 3:1) war selbst Ute

Beckert (562 / 1:3), die resultatsmäßig stärkste Victorianerin,
machtlos. Und für zwei weitere Geniestreiche fehlte Celje an
diesem Finaltag ganz einfach der richtige Dreh.

Einzel-Weltpokal 2005 in Celje (SLO):

Wlodarczyk & Bogdanovic
CELJE (timetext). Die vier im K.-o.-System auzukegelnden Ein-
zel-Weltpokale 2005 haben am 13. Februar in Celje profilierte
Empfänger gefunden. So bezwang die amtierende Vize-Welt-
meisterin Beata Wlodarczyk (POL) Kroatiens Vielfach-Ex-Welt-
meisterin Biserka Perman hart aber fair mit 3:1 und 550:544
Kegel – eine Partie, die hätte anders ausgehen können! Der
mit 1096 Kegel in die Annalen als 200-Wurf-Ewig-Weltrekord-
ler eingegangene Branislav Bogdanovic (CRO) machte im
Gegensatz gar kein Federlesen, so dass selbst im Finale Dorde
Pastar (BIH – 3:1 / 600:560) nur die Rolle des geduldeten Sta-
tisten einnahm. Im Kampf um den dritten Platz scheiterten die
amtierende Einzel-Weltmeisterin Eva Budisova (CZE) gegen
Nora Miklos (1:3 / 546:549), während Cosmin Craciun »Lucky
Looser« Peter Hitzlberger (GER) mit 4:0 und 554:535 Holz eis-
kalt abfertigte.  n Juniorinnen: 1. Barbara Fidel (SLO) – Ines
Vuka (CRO) 3:1 / 553:535, 3. Lucie Vaverkova (CTE) – Agnes
Baracsi (HUN) 3:1 / 535:520. Junioren: 1. Zoltan Feher
(ROM) – Klemen Mahkovic (SLO) 4:0 / 600: 552, 3. Frederic
Koell (FRA – Viktor Nikolovski (MKD) 1:3 / 539:553 Kegel

Statistik  | CHAMPIONS LEAGUE | Finale
DAMEN. Osijek (CRO) am3. April 2005 TaP MaP SaP ***

KK Miroteks Celje (SLO) – SKC Victoria 1947 Bamberg (GER) 0:2 2:6 9,5:14,5
2:6 DOBESOVA Nadezda

STRELEC Brigita 3206 0:2 3285
STRELEC Brigita 522 1,5 0:1 2,5 536 DOBESOVA Nadezda
FIDEL Barbara 586 3,0 1:0 1,0 562 BECKERT Ute
KARDINAR Marika 518 1,0 0:1 3,0 547 BLACH Stefanie
SAVIC Nada 543 3,0 1:0 1,0 533 KICKER D. / HIRSCH S.
GROBELNIK / SAVIC 526 1,0 0:1 3,0 549 KOV.-GRAMPSCH Agota
PETAK Biserka 511 0,0 0:1 4,0 558 FRITZMANN Beate

HERREN. Osijek (CRO) am 3. April 2005 TaP MaP SaP ***
Ferroep Szeged TE (HUN) – SKC Vict. 1947 Bamberg (GER) 0:2 2:6 11,0:13,0

2:6 DOBESOVA Nadezda
STRELEC Brigita 3432 0:2 3441
KISS Norbert 574 2,0 0:1 2,0 583 Lupu Nicolae
BOTA Ervin 572 1,0 0:1 3,0 580 GEIER Karl
KAKUK Levente 539 1,0 0:1 3,0 558 WELLACH Alexander
KARSAI Laszlo 600 4,0 1:0 0,0 543 KALB Christian
ZAPLETAN Zsombor 543 1,0 0:1 3,0 596 QUIRIN Markus
FEKETE Laszlo 604 2,0 1:0 2,0 581 SCHREINER Christian

*** Tabellenpunkte | Mannschaftspunkte | Satzpunkte

DAMEN. Osijek (CRO) am 03.04. 2005 um Platz 3: Ferencvarosi TC Budapest (HUN)
– SKK Podravka Koprivnica (CRO) 1:7 / 3141:3260 (Csuka 542 – Orehovec 582).
HERREN. KK Konikom Osijek (CRO) – Zalaegerszeg TK (HUN) 5:3 / 3488:3421
(Musanic 620 – Boanta 621). DAMEN. Osijek (CRO) am 02.04. 2005 im Halbfinale:
SKK Podravka Koprivnica (CRO) – KK Miroteks Celje (SLO) 1:7 / 3091:3326 (Oreho-
vec 559 – Fidel 595). Ferencvarosi Torna Club Budapest (HUN) – SKC Victoria 1947
Bamberg (GER) 1:7 / 3203:3288 (Csongradi 563 – Blach 577). HERREN. Osijek
(CRO) am 02.04. 2005 im Halbfinale: KK Konikom Osijek (CRO) – SKC Victoria 1947
Bamberg (GER) 3:5 / 3555:3593 (Stoklas 608 – Lupu 622). Ferroep Szeged TE
(HUN) – Zalaegerszeg TK (HUN) 7:1 / 3515:3376 (Bota 615 – Kovacs 583)
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eMail: info@nbspromotion.com

Armbanduhr »WNBA.NBC oder WNBA.ISR« nur 29,50 a
Sporttasche »Champions League Ninepin Classic« nur 18,00 a

Vom Bild abweichend in Schwarzweiß

T-Shirt »Champions League Ninepin Classic« nur 10,00 a
In den Größen XXL, XL, L, M und S

Aufkleber »Champions League Ninepin Classic« nur 1,00 a
PUMA-Socken Originalausführung (White, Black u.a.) im 3er-Pack nur 5,90 a
Reinigungstuch für Kegelkugeln & Kegelkugel-Reiniger zus. nur 9,90 a

Vor Startbeginn verwendet, bleibt Griffigkeit über das gesamte Spiel erhalten.

Alle Schuhe von

Preise zzgl. anfallender
Versandkosten.
Ab 150 a Bestellwert
versandkostenfrei!

auf Anfrage!


